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Software

Software zur Wetterstation WS 7000

-

Zur Abspeicherung,
Auswertung und grafischen Dar-
stellung der mit der ELV-Komfort-
Wetterstation WS 7000 ge-
wonnenen Mefldaten wurde dieses
Softwarepaket entwickelt für
den Betrieb auf einem PC.

Aligemeines

Innerhaib der ELV-Entwicklungsabtei-
10112 1st Ciii Mitarheiterteam ständi2 nut
der EntwicklLlng Von Gerüten und Zuhehor
für den Ausbildungssektor betraut. Jung-
stes Proclukt ist this ELVanuat-System, das
in enger Kooperation mit Ausbildern und
Piidagooen enstand. I-Iieriu steht ELV u. a.
in standigern gLilen Kontakt zum ,Nieder-
sLichsischen Landesinstitut für LeIiierIrt-
hildunc, Lehrerweiterhi dung und tinter-
richtstorschung", kurz NLI genalint. Dort
entstand auch die cenleinsanic Idec, cm
spezietles Auswertprogramni für Wetter-
datcn al-If (tic ELV-Komfort-Wctterstation
WS 7000 anzupassen.

Es wurden hiertu vom Niedersächsischen
Kultusminister zwei engagierte Mitarbeiter
für einen hestimmten Zeitraum freigesteilt.
dieses Programm im Rahnien des Vorha-
bens ..Neue Technologien und Schule" zu
entwicketn. Die in Ubereinkuft heschlos-
sene Anpassung an die WS 7000 ist inzwi-
schen ahgeschlossen, wohei (icr Arheits-
anteil von ELV in der Definition (icr Schnitt-
sidle und (icr Eniwicklung des Schnitt-
stellenwandlers (siehe ELV 4/90) bestand.

Besonders erfreut sind wir Ober die
Tatsache, daiS wir lhnen, den ELV-Lcsern,
dieses Softwarepaket volikoninien kosten-
los anbieten kdnnen. Fine formiose Anfor-
derungskarte an ELV reicht (Titel der
Software: ,.Softwarepaket zur ELV-Wet-
terstation WS 7000"). und (lie Programm -
diskette (5 1/4) kommt unmittelbar darauf
zu lhnen (auch (lie Porto- und Versandko-
sten ühernimmt ELy).

Fine interessante Zusatzfunkiion inner-
halb dieses Programnupaketes ist übrigens

eine zuiallsgesteuerte \Vettcrdatengeneric-
rung, die aligerneinen siatistischen (Jesetz-
nuüI3igkciten folgt. 1-lierduicli sind auch ohne
angesch lossene Wetterstation WS 7000
innerhaib kürzcster Zeit Zufallswetterda-
ten generierbar. wodurch Auswertungen
und Grafiken simuliert werden kdnnen. Dies
ist ciii spannendes und durchaus lehrrei-
ches Feature im Rahmen der Wetterkunde.

Doch kommen wir nun zur näheren
Beschreihung des eigentlichen Programnus.

Hardwarevoraussetzungen

Das von ELV gelieferte Programmpaket
,,\Vettcrstation Ifiuft auf eincm handels-
fiblichen IBM-PC-XT/AT oder dazu konu-
patibien Recliner mit eiiiem Speicher von
miiidestens 256 kB und einem 5 1 /4Dis-
kettenlaufwerk. Das Prograiuunu henOtigt em
MSDOS-Betriebssystem ab der Version
2.11. Zusätzlich moB eine serielle Schnitt-
stelle (untersthtzt werden COM I his
COM 4) vorhanden scm. Das Programnu
kann CGA-, Hercules-, EGA- sowie VGA-
Grafikkarten ansteuern.

Program m-Funktionen

EriassLing von his zu 600 MefSvorgfin-
geil (=Datensiitzen), wohei jeder Daten-
satz aus
- I oder 2 Temperaturwerten.
- I oder 2 Luftfeuchtigkeiten, den bier-

aus berechneten
- I oder 2 Taupunkten sowie
- Luftdruck hesteht;
nunierische Darstel I ung der erfaiSten Werte
in label larischer Fomu sowie Angabe al 1cr
Minima Loud Maxima;
grafische Darstellung der erfaiSten GrO-

Ben als Kurvendiagranunu nut
- Einzeldarsteilung alter Daten,
- paarweiser Uherlappung (Icr Werte

Tenuperatur/Luftfeuclutigkeit oder Tern-
peratur/laupunkt.

- Skalenanpassuiug zur hildschirmf'üllen
den Darstellung alter Daten.

- Grafikausdruck für 9- und 24-Nadel-
Drucker.

- Speicluerung (Icr Datensiitze;
- Ausdruck alier MeBwerte:
- Date nerfass Lill g in 2 Optionen:

- standige Erlassung (hid Anzeige der
aktuellen Wetterdaten mit MOglich-
keit (Icr ansclul ielSenden Auswertung
Loud ivachtrfigl cluen Speicheruug.

- Langzeitnuessungen nut
- Bestimnuuiug del- Anzalui der Mes-

suiu-ell und (itunerhalb vorgegehe-
ncr Grenzen zu wdhlender) MeiSab-
stände oder

- Bestinuiuuung von Zeitraunu und Ab-
staiud (Icr Messungen.

- autonuatischer Speicherung der Da-
tensiitze;

Diensiprogratuinu zur
- Installation Lies verwendeten Systenus

(Laufwerke. Festplatte. Grafikkarte.
Drucker etc.),

- Bearheitung der Datensiitze (Zusanumen-
fügen von Dateien oder Ldschen z. B.
jedes 2., 3. oder 4. Datensatzes).

Eine ausführliche Dokurnentation ist auf
dem File ..READ.ME" abgelegt. Sic kann
mit dem DOS-Befehl <COPY READ.ME
PRN> und <RETURN> ausgedrucki wer-
den. Das Programnu liilSt siclu je nach Sy-
stemkonfiguration von der Arbeitsdiskette
irn Laulwerk A oder von (Icr Fcstplatte
starten.	 L!1
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